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Ich kan yetzo nit mee... Johannes Reuchlin 

unterwegs im Dienst Württembergs

Dr. Erwin Frauenknecht
Mit einer Sonderausstellung erinnern das Hauptstaats-

archiv Stuttgart und die Württembergische Landesbib-

liothek an das Leben und Wirken des vor 500 Jahren

verstorbenen großen Humanisten Johannes Reuchlin

(1455–1522).

Reuchlins Persönlichkeit steht für Toleranz, Freiheit und

Offenheit, gerade im Umgang mit den jüdischen Tradi-

tionen seiner Zeit.

Als Diplomat und Jurist war Reuchlin jahrzehntelang

für Graf Eberhard im Bart von Württemberg unterwegs.

Diese Reisetätigkeit im Dienst seiner Herren und für

seine humanistischen Studien stellt die verbindende

Klammer der Ausstellung dar.

Reuchlins persönliche Berichte und Briefe, kostbare

Handschriften aus seiner Bibliothek und einzigartige

Urkunden zur württembergischen Geschichte ver-

mitteln einen authentischen Eindruck von Reuchlins

reichem Wirken. Mit diesen zum Teil erstmals

präsentierten Schätzen lassen sich auch Reuchlins

Erinnerungsorte in Stuttgart bis heute verbinden.

Mehr Informationen unter https://www.landesarchiv-

bw.de/de/aktuelles/ausstellungen/74475

Beschränkte Teilnehmerzahl: Anmeldung (bis 

31.10.2022) unter anja.thaller@hi.uni-

stuttgart.de. 
https://www.hi.uni-

stuttgart.de/mg/aktivitaeten/stuttgarter_mittelalterwerkstatt/
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